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Anlage
zum Antrage des Senats .

Schlußbericht
der

gemeinschaftlichen Deputation wegen der Kornvorräthe.

dlls im Herbste des Jahres 1830 die Besorgniß entstanden war , daß wegen der an
vielen Orten und besonders in hiesiger Umgegend erfolgten Mißerndre in dem damals

bevorstehenden Winter Verlegenheit für die » «begüterten Genossen unseres Staats ein¬

treten könne , wurde im Convente vom 1 . Oktober desselben Jahres das patriotische
Anerbieten einiger hiesiger Handelshäuser von Rath und Bürgerschaft mit lebhaftem
Danke angenommen , dem Staate eine bedeutende Quantität Rocken zu ermäßigtem

Preise zu überlassen und die jetzt berichtende Deputation „ zur näheren Concertirnng

„ des weiter hicbei Benölhigten und zur Ausführung des Erforderlichen " niedergesetzt .

Im Convente vom 27 . Mai 1831 berichtete diese Deputation , baß die über¬

nommene Parthei Rocken 428 Last 37H Scheffel betragen , wofür die erste Auslage
bis auf das Lager sich auf 39,147 Rthlr . 62 Gr . belaufen habe , die gedachten Hand -

lungshäuser sich aber freiwillig erboten hätten , dafür einstweilen mit ihrem Privat -

Credite einzutreten . Sie gab zugleich von ihrem bisherigen Verfahren Rechenschaft ,
bemerkte , daß noch 153 Last 26H Scheffel von dem ganzen Verrathe vorhanden seyen

und fragte an : Ob sie mit dem Detail - Verkaufe zu erniedrigten Preisen fortfahren , oder

das Ganze bestens verkaufen , oder ob man solches — in Erwartung sich wieder he¬

bender Preise — fortlagern lassen solle , oder ob man es der Deputation überlassen

wolle , darin ganz nach ihrem Ermessen zu verfahren ; worauf Senat und Bür¬

gerschaft es völlig dem Ermessen der Deputation überließ , dasjenige , was ihr ferner

den Umständen nach am angemessensten scheinen werde , eintreten zu lassen , ohne des -

falls einer weiteren speciellen Jnsiruction ihrer Committenten zu bedürfen , mit dem

Beifügen ;

„ daß es sich von selbst verstehe , wie der Ausfall nach desfalls zu geben -

„ der näherer Anzeige aus der Staats - Casse zu berichtigen seyn werde . "

Die Deputation fand hierauf die sofortige Veräußerung des VorrathS nicht

zweckmäßig und , als bald darauf die Besorgniß entstand , daß die Cholera auch hier

ausbrechen könnte , wurde der Rocken , von dem sie jedoch bis dahin noch einen Theil

nachgrabe verkauft hatte , einstweilen der Cholera - Deputation zur Disposition gehalten ,

wenn für diese sich der Fall zeigen sollte , denselben benutzen zu müssen . Als wir
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